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Schulcurriculum - Biologie: Qualifikationsphase (gA) - Klasse 12/13 
 
Thema/Inhalt Inhaltsbezogene Kompetenzen 

(FW & EG) 
Prozessbezogene Kompetenzen 
(BW & KK) 

3. Halbjahr: Evolution 
I. Überthema: Evolutionstheorien 
Variabilität und Angepasstheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evolutionstheorie und ihre Belege: 
• LAMARCK 
• DARWIN 
• Synthetische Evolutionstheorie 
• Belege aus der... 

◦ Paläontologie 
◦ Biogeographie 
◦ Morphologie und Anatomie 

(Analogien und Homologien) 
◦ Molekularbiologie 
◦ Entwicklungsbiologie 
◦ Fossilien und Altersbestimmung 

(Radiokarbonmethode, Kalium-Argon-
Methode) 

FW 7.5: erläutern Angepasstheit als Ergebnis von 
Evolution (ökologische Nische) 
 
ggf. Wdh. von: 
FW 7.2: erläutern Angepasstheit auf der Ebene von Organen 
(xeromorphes Blatt) 
 
 
 
FW 7.6: erläutern verschiedene Evolutionstheorien 
(LAMARCK, DARWIN, Synthetische Evolutionstheorie) 
FW 8.3: deuten Befunde als Analogien oder 
Homologien (Konvergenz, Divergenz). 
EG 3.1: erläutern biologische Sachverhalte mit Hilfe 
von Modellen. 
EG 4.3: analysieren naturwissenschaftliche Texte. 

KK 3: strukturieren biologische Zusammenhänge: 
Fließdiagramm, MindMap. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KK 1: beschreiben und erklären biologische 
Sachverhalte strukturiert und unter korrekter 
Verwendung der Fachsprache. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



II. Überthema: Evolutionsfaktoren 
Evolutionsfaktoren 
Isolation, Mutation, Rekombination, Selektion 
(reproduktive Fitness, ggf. Prädisposition), allopatrische 
und sympatrische Artbildung, adaptive Radiation, 
Gendrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FW 7.4: erläutern den Prozess der Evolution (Isolation, 
Mutation., Rekombination, Selektion, allopatrische und 
sympatrische Artbildung) 
 
EG 4.1: wenden den naturwissenschaftlichen Gang der 
Erkenntnisgewinnung auf neue Probleme an. 
EG 4.4: beschreiben, analysieren und deuten 
Abbildungen, Tabellen, Diagramme sowie grafische 
Darstellungen unter Beachtung der untersuchten 
Größen und Einheiten. 

KK 5: unterscheiden zwischen proximaten und 
ultimaten Erklärungen und vermeiden unangemessene 
finale Begründungen. 

Artbildung 
allopatrisch und sympatrisch 
adaptive Radiation 
reproduktive Isolation/ Reproduktionsbarrieren 
 
ggf. Coevolution 

FW 7.4: erläutern den Prozess der Evolution (Isolation, 
Mutation., Rekombination, Selektion, allopatrische und 
sympatrische Artbildung); 
FW 7.7: beschreiben, dass Biodiversität auf 
verschiedenen Systemebenen existiert (genetische 
Variabilität, Artenvielfalt, Ökosystemvielfalt). 
 
EG 1.1: beschreiben und erklären biologische 
Sachverhalte kriteriengeleitet durch Beobachtung und 
Vergleich. 
EG 4.4: beschreiben, analysieren und deuten 
Abbildungen, Tabellen, Diagramme sowie grafische 
Darstellungen. 
 
 
 
 
 
 

KK 1: beschreiben und erklären biologische 
Sachverhalte strukturiert und unter korrekter 
Verwendung der Fachsprache. 
KK 2: veranschaulichen biologische Sachverhalte auf 
angemessene Art und Weise: Text, Tabelle, Diagramm, 
Schema, Skizze. 

 
 
 
 
 
 
 



III. Überthema: Stammbäume 
Evolution der biologischen Vielfalt 
(Analyse und Erstellung von Stammbäumen) 

FW 8.1: erläutern und entwickeln Stammbäume 
anhand anatomisch-morphologischer Befunde 
(ursprüngliche und abgeleitete Merkmale). 
FW 8.2: werten molekularbiologische Homologien zur 
Untersuchung phylogenetischer Verwandtschaft bei 
Wirbeltieren aus und entwickeln auf dieser Basis 
einfache Stammbäume (DNA-Sequenz, 
Aminosäuresequenz). 
FW 8.3: deuten Befunde als Analogien oder 
Homologien (Konvergenz, Divergenz). 
EG 4.2: erläutern biologische Arbeitstechniken, werten 
Befunde aus und deuten sie (Autoradiographie, DNA-
Sequenzierung unter Anwendung von PCR, 
Gelelektrophorese), werten Befunde aus und deuten 
sie. 

 

 
 


